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Jörg Reinholz
Hafenstr. 67
34125 Kassel
☎ 0561 317 22 77
 0561 217 22 76

Kassel, am 19.06.2014

Abmahnung gemäß § 8 Absatz 3 Nr. 1 UWG

Allerwertester Herr Fratzscher,

mir liegen Zeugenaussagen und Versicherungen an Eides statt vor, wonach
eine Vertreterin der von Ihnen geleiteten Firma "Internet Online Media GmbH"

1.)
diese ohne das Vorliegen einer Aufforderung, Erlaubnis oder Geschäftsbeziehung angerufen hat um 
die Leistungen der Internet Online Media GmbH zu verkaufen.

• Solche Kaltanrufe sind deutlich gesetzeswidrig und auch nach dem UWG als unlautere 
Handlung zum Nachteil des Wettbewerbs zu unterlassen.

2.)
den Zeugen gegenüber erklärt hat, Interpool suche nach mir.

• Unlauter nach § 4 Nr. 7 UWG

3.)
den Zeugen gegenüber erklärt hat, Sie seien nicht Geschäftsführer.

• Irreführend nach § 5 Nr. 3 UWG

Sie bewerben unter der URL https://internet-media.com/de/webdesign das Erstellen von Webseiten 
als Leistung der Internet Online Media GmbH. Somit stellen Sie sich als Wettbewerber dar.

Ich habe und erheben hinsichtlich aller 3 Aussagen u.a. einen Unterlassungs- und 
Beseitigungsanspruch sowie Schadensersatzanspruch nach §§ 8 UWG.

Sie wollen zur Vermeidung einer gerichtlichen Auseinandersetzung  bis zum 26. Juni 2014 16:00 
hier urschriftlich vorliegend eine voll rechtsgültige Unterlassungs- und Verpflichtungserklärung 
abgeben, welche folgenden Inhalt hat:

Jörg Reinholz, Hafenstr. 67, 34125 Kassel

Internet Online Media GmbH
Geschäftsleitung, Daniel Fratzscher

Düsseldorf

per Fax an 0211 56 389 111
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Die Internet Online Media GmbH erklärt, dass diese es

A)
unter dem Versprechen einer Vertragsstrafe in Höhe von 5000 Euro in jedem Einzelfall vermeiden 
wird, potentielle Kunden ohne das Vorliegen einer Aufforderung, Erlaubnis oder 
Geschäftsbeziehung anzurufen um die Leistungen der Internet Online Media GmbH zu verkaufen.

B)
jedenfalls so lange Daniel Fratzscher eingetragener oder faktischer Geschäftsführer ist, unter dem 
Versprechen einer Vertragsstrafe in Höhe von 5000 Euro in jedem Einzelfall vermeiden wird, 
potentiellen Kunden vor zu machen, Daniel Fratzscher sei nicht Geschäftsführer.

C)
unter dem Versprechen einer Vertragsstrafe in Höhe von 10.000 Euro in jedem Einzelfall vermeiden
wird, Marktteilnehmern gegenüber zu behaupten, Interpool suche nach mir.

D)
verspricht hinsichtlich der Behauptung, dass die Interpool nach mir suche, binnen 10 Tagen ein 
"Schmerzensgeld" von EUR 500,00 zu zahlen.

Die Unterlassungserklärung darf die Verantwortung für das Handeln von Geschäftsgehilfen aller 
Art (Angestellte, Freiberufler, kriminelle Rechtsanwälte) nicht ausschließen.

Nach dem gesetzten Termin werde ich - wie Ihnen bewusst ist - unverzüglich Klage erheben und im
Falle der Wiederholung auch unverzüglich aus dem Urteil oder der Verfügung vollstrecken lassen.

Wie ihnen spätestens aus der gesamten, zuletzt und endgültig durch das Verfahren I 20 U 66/13 des 
OLG Düsseldorf entschiedenen Sache bekannt ist, bin ich den dem Konzern verbundenen Anwälten
weit überlegen und halte diese nicht grundlos für dumm. Holen Sie sich vor der Abgabe der
allfälligen Unterlassungserklärung Rechtsrat also nicht ausgerechnet bei der Kanzlei Buchholz und 
Kollegen. Das ist ein guter Rat.

Mit freundlichen Grüßen

Jörg Reinholz
Kassel, am 19. Juni 2014


